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Antragsformular für die Zulassung als Antragsteller 

Firma Angaben Beilagen  

Name    

Strasse / Nummer    

PLZ / Ort    

Land    

Telefon    

Internet    

Firmen-Logo  elektronisch  

Kontaktperson    

Name, Vorname    

Funktion    

Telefon (direkt)    

E-Mail    

Antrag    

Zulassung als Systemanbieter   

Produktsortiment    

Art des Systems o Herstellereigene Komponenten 
o Komponenten verschiedener Hersteller 

  

Anforderungen    

Der Antragsteller verfügt 
über ein anerkanntes oder 
gleichwertiges 
Qualitätssicherungssyste
m 

o ISO 9001 
o anderes QM-System: ______________ 
o Expertenbericht gem. Reglement Ziff. 3.3 
o Selbstdeklaration gemäss Formular B 2.3 

Zertifikat oder 
Selbstdeklaration 
gemäss Formular 
B 2.3 

 

Bestätigung Antragsteller 

Wir bestätigen, das Reglement MINERGIE® - Modul Raumkomfort (Raumtemperatur) zu kennen, alle 
entsprechenden Anforderungen zu erfüllen und alle darin festgehaltenen Geschäftsbedingungen zu 
akzeptieren. 

 

 

Ort, Datum: ________________________ Stempel, Unterschrift: ______________________________ 
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Antragsformular für die Zertifizierung eines neuen Raumautomations-Systems 

Firma Angaben Beilagen  

Firmenbezeichnung    

Zertifizierungsnummer    

Kontaktperson    

Name, Vorname    

Funktion    

Telefon (direkt)    

E-Mail    

Produkt    

Bezeichnung  Produktunterlagen  

Typ o System mit zentraler Steuereinheit 
o Dezentrales System   

Kommunikation 
o Drahtgebunden 
o Funk 
o Powerline 

  

System o Herstellerspezifischer Standard 
o Offener Standard (ISO)  ____________   

Eigenschaften    

Funktionen Grundausbau 
o Einzelraumregelung Temperatur 
o Beleuchtungssteuerung 
o Beschattungssteuerung 

  

Betriebszustände 

o Komfort Name: _______________ 

o Abgesenkt Name: _______________ 

o Frostschutz Name: _______________ 

  

Übergabe zum 
Wärmeerzeuger 

o Potentialfreier Kontakt 
o Geführter Sollwert 0 – 10V 
o Buskommunikation  Protokoll: _______ 

  

eubac Zertifizierung o ja  o nein   

CE Konformität o Erklärung vorliegend Konformitätserklärung  

Inbetriebnahme- / 
Bedienungshinweise o vorhanden Inbetriebnahme- / 

Bedienungsanleitung  

Bestätigung Antragsteller 

Wir bestätigen, das Reglement MINERGIE® - Modul Raumkomfort (Raumtemperatur) zu kennen, alle 
entsprechenden Anforderungen zu erfüllen und alle darin festgehaltenen Geschäftsbedingungen zu 
akzeptieren. 

 

 

 

 

Ort, Datum: _______________________ Stempel, Unterschrift: ______________________________ 



 

 Version 1.4.0 Seite 4 / 4 

Deklarationsformular zur Qualitätssicherung für Antragsteller ohne Zertifikat 
Falls der Antragsteller über kein allgemein anerkanntes Qualitätssicherungs- und Managementsystem 
verfügt, hat er gemäss Ziff. 3.3 des Reglements MINERGIE®-Modul Raumkomfort (Raumtemperatur) zu 
nachstehenden Punkten Aussagen zu machen aufgrund deren auf eine ausreichende betriebsinterne 
Qualitätssicherung geschlossen werden kann. 

 

1 Umgang mit Partnern, Vertriebswege JA NEIN Bemerkungen 

1.1 Sind alle möglichen Vertriebswege festgelegt (direkter und 
indirekter Vertrieb)? 

   

1.2 Gibt es im Falle von indirekten Vertriebswegen 
Qualitätsvorgaben an die Partner? 

   

1.3 Werden diese Qualitätsvorgaben überwacht und wird die 
Einhaltung dokumentiert? 

   

1.4 Führen Abweichungen (Nichterreichung der Vorgaben) zu 
angemessenen Korrekturen? 

   

 

2 Rückverfolgbarkeit der Module JA NEIN Bemerkungen 

2.1 Kann der Antragsteller fest stellen, wo welche Module 
installiert sind? 

   

2.2 Sind die Module so gekennzeichnet, dass eine 
Rückverfolgbarkeit zum Antragsteller gewährleistet ist? 

   

 

3 Umgang mit Beschwerden und Garantiefällen JA NEIN Bemerkungen 

3.1 Hat der Endkunde eine eindeutige Anlaufstelle im Fall 
einer Beschwerde? 

   

3.2 Existieren für den Service messbare Qualitätsvorgaben? 
(z.B. Frist innerhalb derer ein Problem aufgenommen 
wird; Art erfolgt die Kontaktaufnahme mit dem Kunden?) 

  
 

3.3 Werden Beschwerden und Garantiefälle lückenlos 
dokumentiert und ausgewertet? 

   

3.4 Erlaubt die Organisation des Service die Einhaltung dieser 
Vorgaben? 

   

3.5 Führt die Auswertung von Beschwerden und 
Garantiefällen zu Verbesserungen? 

   

 

4 Schulungen JA NEIN Bemerkungen 

4.1 Werden die Anforderungen an die Modulausbildung 
gemäss Anhang 2 (A 2.1) vom Antragsteller erfüllt?  

   

 

 
Ort, Datum: ......................................................................................... 
 

 

 

 

Stempel und Rechtsverbindliche Unterschrift: .............................................................................. 


